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Bezirksliga Herren Nord

SSV Neuhaus III : VfB Fallersleben 
Samstag, 13.11.2021, 16:00 Uhr

SSV Neuhaus III gegen VfB Fallersleben 9:2

Im Spiel der Bezirksliga Herren Nord traf der SSV Neuhaus III am Samstag, den 13. November im 8.
Saisonspiel auf den VfB Fallersleben. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der
SSV Neuhaus III diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Weigt / Werner war für Kaufmann /
Baberowski letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 11:9, 11:7, 11:13, 11:
13, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Hilbig / Andres und Baumann / Riemer den
letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Sollors / Kleinert und Arnecke / Kant, die Sollors / Kleinert
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Sven Baumann zunächst nicht gut aus, so gewann Bernd-Michael Hilbig im Anschluss
die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch
das Spiel zwischen André Kaufmann und Hendrik Weigt, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Unglücklich war Frank Baberowski in der Partie
gegen Marius Riemer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Martin Sollors die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Steffen Andres
gewann danach sein Spiel gegen Christoph Werner eher ungefährdet in drei Sätzen. Beim
anschließenden 3:0 gegen Michael Kant fand Guido Kleinert von Anfang an die richtige Ausrichtung
in seinem Spiel. Ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2.
Recht kurzen Prozess machte danach Bernd-Michael Hilbig beim 3:0 mit Hendrik Weigt. Recht
kurzen Prozess machte am Nachbartisch André Kaufmann beim 3:0 mit Sven Baumann. Ein
souveräner Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SSV Neuhaus III in der Saison nun 7 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.11.2021 gegen den SV
Sandkamp II an. Für den VfB Fallersleben steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TSG
Königslutter am 14.11.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:11 geht.

 Statistik:
 SSV Neuhaus III

Doppel: Kaufmann / Baberowski 0:1, Hilbig / Andres 1:0, Sollors / Kleinert 1:0 
Einzel: B. Hilbig 2:0, A. Kaufmann 2:0, F. Baberowski 0:1, M. Sollors 1:0, S. Andres 1:0, G. Kleinert 1:
0 

 VfB Fallersleben
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Doppel: Baumann / Riemer 0:1, Weigt / Werner 1:0, Arnecke / Kant 0:1 
Einzel: H. Weigt 0:2, S. Baumann 0:2, R. Arnecke 0:1, M. Riemer 1:0, M. Kant 0:1, C. Werner 0:1


